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20 Jahre Dorfzentrum Monakam 

Am Sonntag, 13. Oktober  2019, 
laden die Monakamer Vereine und 
Institutionen ein, zu: 

 20 Jahre Dorfzentrum in Monakam 
 Jahresabschluss der Jausenstation 

Monakam am Dorfzentrum und 
 Erntedank. 

Im und um das Dorfzentrum gibt es viel 
Programm und Unterhaltung für Jung 
und Alt. Auch das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz.  

 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst in 
der Monakamer Kirche  

 ab 11:00 Uhr Bewirtung und viele 
Mitmach-Stationen am Dorfzentrum 

 13:30 Uhr + 15:30 Uhr kulturelle 
Darbietungen in der Halle 

Kommt alle und feiert mit! 

05.10.2019
•	 Apfelpresstag - Unterhaugstett

06.10.2019
•	 Mostfest - Maisenbach-Zainen

08. und 09.10.2019
•	 Wartungsarbeiten - Außenbecken Paracelsus-Therme

10.10.2019
•	 Dementieren zwecklos - Bad Liebenzell
•	 Mit Worten und Noten - Parksaal

 Weitere Informationen im Stadtboten
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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
DRK (Rettungsleitstelle)   07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw  07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell  07052 1333
oder  07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilorte, 
erreichbar über die Rufnummer für den or-
ganisierten Bereitschaftsdienst. Anrufe der 
Patienten werden über die Telefonnummer 
116 117 (wie am Wochenende) zu den je-
weiligen Dienstzeiten an den diensthaben-
den Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 18:00 
bis 08:00 Uhr Folgetag, Mittwoch ab 13:00 
Uhr bis 08:00 Uhr Folgetag und Freitag, 
16:00 Uhr und ganzes Wochenende bis Mon-
tag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folgetag 
Feiertag, 08:00 Uhr, für Bad Liebenzell und 
die Stadtteile Beinberg, Maisenbach-Zainen, 
Möttlingen, Unterlengenhardt, Monakam, Un-
terhaugstett. Telefonische Anmeldung über 
einheitliches Call-Center-Telefon-Nr. 116 117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 01805 19292-160
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche 
am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feiertagen: 
Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, 
Tel. 07231 969 2969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die Kin-
derklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den  
Stadtteilen
Telefonische Anmeldung über einheitliches 
Call-Center, Tel. 01805 19292-123

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
03. - 05.10.2019, 08:00 Uhr
M. Finzer
Sonnenweg 5, 75378 Bad Liebenzell
Tel. 07052 933446
05. - 07.10.2019, 08:00 Uhr
Dr. S. Schroff
Calwer Straße 11, 75395 Ostelsheim
Tel. 07033 42400

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
05./06.10.2019
Tierarzt Al-Hamdani
Sonnenstraße 17, 75382 Althengstett
Tel. 07051 12853

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 04.10.2019
Rathaus-Apotheke, Althengstett,
Simmozheimer Str. 14, Tel. 07051 30184
Samstag, 05.10.2019
Enz-Apotheke, Bad Wildbad-Calmbach,
Altwiesenstr. 2, Tel. 07081 95310
Oberstadt-Apotheke, Bad Liebenzell,
Kirchstr. 1, Tel. 07052 930910
Sonntag, 06.10.2019
Stadt-Apotheke, Calw,
Lederstr. 35, Tel. 07051 30193
Montag, 07.10.2019
Apotheke Schömberg,
Lindenstr. 9, Tel. 07084 4222
Dienstag, 08.10.2019
Eichen-Apotheke Calw-Stammheim,
Gartenstr. 1, Tel. 07051 30709
Mittwoch, 09.10.2019
Schwarzwald-Apotheke, Schömberg bei 
Neuenbürg, Lindenstr. 22, Tel. 07084 6900
Donnerstag, 10.10.2019
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell,
Wilhelmstr. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad,
Uhlandplatz 1, Tel. 07081 1335

Tel.-Nr. 07052 920910

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222

Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungspro-
gramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Murphy und Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 07051 
160-146, Fax 07051 795-146, E-Mail: 
Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder Martina.
Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser in Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter Ge-
walt an Kindern und Jugendlichen für Betrof-
fene, Angehörige und Vertrauenspersonen
Gemeinsame Erarbeitung von Handlungs-
konzepten
Verleih von Präventionskoffern für verschie-
dene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de 

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorgevoll-
machten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg
Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238
Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie unter 
der Sammelnummer:
Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-
Neuhengstett, Tel. 07051 9352108
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Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
im Thermalbadebereich  
der Paracelsus-Therme
Verehrte Gäste,
bitte beachten Sie, dass am Dienstag, 8.10.2019, und Mitt-
woch, 9.10.2019, das Außenbecken im Thermalbadebe-
reich aufgrund von Wartungs- und Reinigungsarbeiten nicht 
genutzt werden kann.
Am Dienstag, 22.10.2019, und Mittwoch, 23.10.2019, 
kann das Innenbecken im Thermalbadebereich aufgrund 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten nicht genutzt werden.
Somit entfällt die allgemeine Wassergymnastik und Aqua-Fit-
ness am Dienstag, 22.10.2019, und Mittwoch, 23.10.2019.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Herzlichen Dank!

 
Foto: Compendium

Dementieren zwecklos
Ein kabarettistisches Schauspiel um 
das Vergessen, die Liebe und was bleibt
Das seit Mai 2019 neu gegründete De-
menz Netzwerk Bad Liebenzell freut sich 
am 10. Oktober 2019 das Theaterstück 
„Dementieren zwecklos“ präsentieren zu 
können. Beginn ist um 19 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Bad Liebenzell (Uh-
landstraße 4).
Udo Jürgen sang einst „Mit 66 Jahren, da 
fängt das Leben an“ und machte den iro-
nischen Rundumschlag auf das Alter, die 
bundesdeutsche Bevölkerung erklimmt 
immer höhere Lebenserwartungen und 
das Motto „Fit bis ins hohe Alter“ durch-
zieht jede Werbung.
Doch was tun, wenn einen selbst oder ei-
nen nahe stehenden Menschen die Diag-
nose Demenz trifft? Insbesondere, wenn 
das nicht im hohen Alter sondern in noch 
relativ jungen Jahren geschieht. Und was 
genau ist Demenz eigentlich? Nützen Vi-
tamintabletten und Gehirnjogging etwas?
Und was tun mit den drei großen, unver-
meidlichen Problemen, die das Leben mit 
sich bringt? Krankheit, Altern und Sterben.
Mit diesen Fragen beschäftigt sich das 
Stück „Dementieren zwecklos“. Auf eine 
ganz eigene, manchmal unerwartete Art 
und Weise.
Uwe Spille und Britta Martin kommen 
als Moderatoren einer Show direkt ins 
Gespräch mit dem Publikum. Mit viel 
Schwung, Informationen zum Thema und 

aufblitzenden ironischen Spitzen 
gegen manche gesellschaftliche 
Entwicklung.
Ganz nebenbei bieten die bei-
den Schauspieler in Zwischen-
szenen als Ehepaar Heinz und 
Irene, das gemeinsam fast 40 
Jahre verbracht hat, nicht immer 
bequeme Antworten auf oben 
aufgeworfene Fragen. Und dabei 
rühren sie zum Lachen und lo-
cken auch manche Träne hervor.
„Dementieren zwecklos – Ein 
moderiertes Schauspiel um das 
Vergessen, die Liebe und was 
bleibt“ mit Uwe Spille und Britta 
Martin wendet sich vordergrün-
dig an die Generation ´68, als 
Sex and Drugs and Rock‘n‘ Roll 
das Lebensgefühl der Zeit war. 
Und darüber hinaus an alle, die 
wissen, dass nicht jeder Schick-
salsschlag zum Verzweifeln ein-
lädt, dass Humor über manche 
Klippe hilft. Und man vor allem 
sein Leben leben sollte, bevor 
man tot ist.
Der Eintritt für das Theaterstück 
„Dementieren zwecklos“ ist kostenlos; 
Spenden sind willkommen.
Das Demenz Netzwerk Bad Liebenzell 
freut sich weitere Unterstützter bei die-
sem sehr wichtigem Thema gewinnen zu 
können. 

 Foto: Diana Neubrand

Mehr Informationen bezüglich dem De-
menz Netzwerk Bad Liebenzell erhalten 
Sie bei Diana Neubrand unter 
neubrand@bad-liebenzell.de oder 
Tel. 07052 408-212.
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Dia-Show zu Norwegen in Bad Liebenzell
3.000 Kilometer zu Fuß bis zum 
Nordkap

Am Sonntag, 13. Oktober 2019, findet 
um 18:00 Uhr im Spiegelsaal des Bad Lie-
benzeller Kurhauses die Traum und Abend-
teuer Dia-Show zu „Norwegen“ statt. Ein 
atemberaubendes Abenteuer, das einem 
alles abverlangt und zugleich alles bietet, 
erwartet die Gäste.
»Norge på langs« ist ganz sicher die Kö-
nigsdisziplin unter Norwegens Wanderun-
gen. Zu Fuß vom südlichsten Punkt am 
Kap Lindesnes bis zum Nordkap, eine Tour 
von bald 3.000 Kilometern bis hoch hinauf 
in den hohen Norden jenseits des Polar-
kreises. Simon Michalowicz, kein durch-
trainierter Outdoorprofi, möchte sich die-
sen Traum erfüllen.
Und so kündigt Simon im Jahre 2013 sei-
nen Job und bricht auf nach Norwegen. 
Insgesamt 140 Tage lang zieht er durch 
die Weiten des Fjells, genießt die Magie 
des skandinavischen Herbstes und be-
obachtet Polarlichter. Und trotz kaputten 
Schuhen, verlorenem Zelt und ungeplan-
ten Umwegen geht er beharrlich seinem 
Ziel entgegen. Unterwegs trifft er dabei 
viel spannende Leute und begegnet un-
zähligen Rentieren.
Die faszinierende Bergwelt Norwegens 
wird währenddessen zu seinem stetigen 
Begleiter und zu einer Heimat auf Zeit. Es 
gilt dabei auch mit den Widrigkeiten einer 
solch langen Wanderung umzugehen und 
das ganz persönliche Tempo zu finden, um 
am Ende dem Ziel Tag für Tag und Schritt 
für Schritt immer näher zu kommen.
Wer einmal mit dem Nordlandvirus befal-
len ist, der wird es so schnell nicht mehr 
los. Auf einer solch langen Wanderung Foto: Traum und Abenteuer

den Lauf der Jahreszeiten hautnah zu erle-
ben ist dabei sicher ein ganz besonderes 
Privileg. Ebenso den freundlichen und of-
fenen Norweger auch abseits der großen 
Touristenströme zu begegnen. Und so 
taucht Simon tief hinab in das skandina-
vische Friluftsliv, dem Leben draußen an 
der frischen Luft, dem die Nordmänner 
und Frauen so gerne frönen.
Weitere Informationen zur Dia-Show sind 
unter www.traum-und-abenteuer.de er-
hältlich.
Tickets können direkt im ServiceCen-
ter Bad Liebenzell (Kurhausdamm 2 – 4, 
75378 Bad Liebenzell) oder in der Stadt-
info Calw (Marktplatz 7, 75365 Calw) er-
worben werden.
Der Ticketpreis liegt im Vorverkauf bei 
16,00 € und mit der Gästekarte bei 15,00 €.  

Der ermäßigte Preis von 14,00 € gilt für 
Schwerbehinderte, Schüler, Studenten, 
Arbeitslose, Besitzer einer Goldenen Giro-
card der Vereinigten Volksbank und Mit-
glieder des DAV Calw (mit gültigem Nach-
weis). Tickets zum Abendtarif (18,00 €/ 
16,00 €) können an der Abendkasse eben-
falls erworben werden.

Vorkaufsrecht im Gewerbegebiet Ulmenweg realisiert
Einstimmig hat der Bad Liebezeller 
Gemeinderat die Feststellungen der 
Jahresrechnungen für den Kämmerei-
haushalt der Stadt und der Freizeit- 
und Tourismus ( FUT) verabschiedet.

Die Gesamteinnahmen und - ausgaben 
des Kämmereihaushaltes belaufen sich 
auf 31,23 Mio Euro. Davon entfallen auf 
den Verwaltungshaushalt 23,39 und den 
Vermögenshaushalt 7,84 Mio Euro. Im Ver-
gleich zu den Planungen hat sich die Lage 
sowohl im Verwaltungshaushalt als auch 
im Vermögenshaushalt verbessert. Bereits 
beim Vollzug des Verwaltungshaushaltes 
konnte man erkennen, dass die veran-
schlagte Zuführungsrate für den Vermö-
genshaushalt in Höhe von 991.000 Euro 
erreicht wird. Nach Rechnungsabschluss 
ergab sich aber eine höhere Gesamtzu-
führung von 1,256.000 Euro. Erstmals 
war man darüber hinaus in der Lage, den 
erforderlichen Verlustausgleich der FUT  in 
Höhe von 1.1 Mio Euro aus laufenden Mit-
teln zu finanzieren. Die Gründe hierfür la-
gen in höheren Gewerbesteuereinnahmen 
Schlüsselzuweisungen und  Zuweisungen 

Für diese Anwesen realisiert die Stadt ein 
Vorkaufsrecht.

vom Land. Die Ergebnisse hatten auch Aus-
wirkungen auf die Kreditaufnahme. Zum 
Ausgleich des insbesondere durch Inves-
titionsmaßnahmen belastete Vermögens-
haushaltes war eine Darlehensaufnahme in 
Höhe von 5,0 Mio Euro vorgesehen. Nach 
Rechnungsabschluss waren jedoch 1,26 
Mio Euro weniger nötig, um die Deckungs-
lücke in Höhe von 3,73 Mio zu finanzieren. 
Der Schuldenstand der Stadt erhöhte sich 
in 2018 trotzdem von 20,14 auf 21,97 Mio. 
(Zahlen gerundet). Der Jahresabschluss 
der FUT weist einen Jahresfehlbetrag von 
410.503 Euro aus. Die Verbindlichkeiten 
auf der Passivseite belaufen sich auf 6,95 
Mio Euro.
In seiner ersten sachinhaltlich geprägten 
Sitzung hatte sich der neue Gemeinderat 
auch mit einer ganzen Reihe von Bauan-
gelegenheiten zu beschäftigen. Bei den 
bereits beschlossenen Bebauungsplä-
nen „Im Gründle“, „Großer Acker“ (beide 
Möttlingen)  Zainen West und Hauswiesen 
(Unterhaugstett) gab es nur unwesentli-
che Änderungen. Hervorzuheben ist, dass 
die Stadt in den Talwiesen zwei Gewer-

begrundstücke erschließen wird. Die An-
schluss-, Kanalisations- und Straßenbau-
kosten belaufen sich auf 1,1 Mio Euro. Im 
Gewerbegebiet Ulmenweg hatte die Stadt 
bereits 2018 eine Veränderungssperre 
verhängt. Der Gemeinderat stimmte jetzt 
im Interesse einer guten Gesamtgestal-
tung des Gewerbeareals zu, ein besonde-
res Vorkaufsrecht zum Preis von 198.000 
Euro wahrzunehmen.
Außerdem wurden im Rahmen der Schul-
bausanierung für die Schulen Möttlingen 
und Unterhaugstett die Heizungsarbeiten 
vergeben.
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Martin Krauth ist neuer Ortsvorsteher in Unterhaugstett
In seiner letzten Sitzung hat der Ge-
meinderat allen noch ausstehenden 
Vorschlägen für die Ortvorsteher und 
Stellvertreter in den Stadtteilen zuge-
stimmt.
Da sich die Verpflichtungen der Ortschafts-
räte über mehrere Wochen hinzogen haben 
(wir berichteten),  haben wir die nun auch 
vom Gemeinderat gewählten Ortsvorsteher 
und Ortsvorsteherinnen in den Stadtteilen 
sowie ihre Stellvertreter (in Klammern) in 
der Folge nochmals aufgelistet.
Bad Liebezell Kernstadt:
Lucas Wehner (Volker Lehmann)
Beinberg: 
Thomas Todt (Simon Nonnenmann)
Maisenbach-Zainen: 
Friedrich Steininger ( Franz Fuchs)
Möttlingen: 
Roberto Giuliano Chiari (Anja Riedhamer)
Monakam: 
Beatrice Gottschalk (Gabriele Geikowski)
Unterlengenhardt: 
Viola Gärtner (Rainer Kraft)

Unser Bild zeigt den neuen Ortschaftstrat des Stadtteils Unterhaugstett: Von links:  
Friedemann Sabri, Bernhard Wacker, Michael Handte, Ralf Stahlheim, Martin Krauth 
sowie Dietmar Fischer

Unterhaugstett: 
Martin Krauth (Ralf Strahlheim)
Als letzter Vorschlag wurde ein Tag vor der 
Gemeinderatssitzung noch Martin Krauth 
als Ortvorsteher in Unterhaugstett be-

nannt. Dabei kam es auch zur Verpflich-
tung des nachrückenden Kandidaten 
Friedemann Sabri durch Bürgermeister 
Dietmar Fischer, womit der Ortschaftsrat 
in diesem Stadtteil nun auch komplett ist.

Ortschaftsrat Unterlengenhardt
Viola Gärtner und Renate Kalmbach 
verpflichtet
Die offizielle Verpflichtung der Ende Mai 
gewählten Ortschaftsräte war bereits im 
Juli erfolgt. Damals war jedoch Viola Gärt-
ner wegen eines verbindlichen Termins 
im Ausland unterwegs. Ihre Verpflichtung 
musste deshalb nachgeholt werden.
Mittlerweile muss aber auch der am 26. 
Mai 2019 gewählte Ortschaftsrat  Kolja 
Lambach sein Mandat zurückgeben. Aus 
beruflichen Gründen hat er jetzt  viele 
Auswärtstermine wahrzunehmen, wes-
halb sich auch ein Wegzug anbahnt. Die 
Stadtverwaltung erkenne diese Probleme 
entsprechend den Vorgaben der Gemein-
deordnung als Rücktrittsgrund an, berich-
tet Hauptamtsleiter Werner Komenda. 
Auch die Ortschaftsräte haben sich in die 
Situation von Lambach hineinversetzt und 
bringen ihrem Kollegen volles Verständnis 
entgegen. Damit wurde der Weg für den 
Rücktritt Lambachs frei, genauso wie das 
Nachrücken der „Ersatzperson“ Renate 
Kalmbach. Sie hatte als Kandidatin bei 
den Wahlen am 26. Mai 2019 die nächst 
höhere Stimmenzahl auf sich vereinen 
können und wurde nun vom Bürgermeis-
ter ebenfalls verpflichtet.

Unser Bild zeigt Viola Gärtner (links) und Renate Kalmbach

Abschließend bedankte sich Viola Gärtner 
bei den über 50 gekommenen Bürgern 
und Bürgerinnen für die breite Unterstüt-
zung bei der Ortschaftsratswahl.  Außer-
dem nahm sie  die Gelegenheit wahr, die 
ersten Projekte des neuen Ortschaftsra-
tes vorzutragen. Danach soll möglichst 
im ganzen Ort für barrierefreie Zugänge 
zu Veranstaltungen und für eine generelle 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km 

gesorgt werden. Neben der Reparatur von 
schadhaften Gehsteigen gäbe  es noch ei-
nige weitere Sanierungsaufgaben. Außer-
dem will sie im Ort Bänkchen aufstellen 
lassen, auf denen sich Leute setzten kön-
nen, die in die Stadt mitgenommen wer-
den wollen. Höchste Priorität sieht Gärt-
ner für eine größere Kindertagesstätte. 
Keinesfalls dürfe die Suche an zu hohen 
Erwartungen scheitern.

Apfelpresstag des Waldkindergarten Bad Liebenzell
Veranstaltet durch den Waldkindergarten 
Bad Liebenzell findet am Samstag, 5. 
Oktober 2019, von 10:00 - 16:00 Uhr 
erstmals am alten Sportplatz in Unter-
haugstett ein „Apfelpresstag“ statt. 

An diesem Tag können alle ihre geernteten 
Äpfel, Birnen und/oder Quitten direkt vor 
Ort vom Saftmaxe - der mobilen Saftpres-

se - zu Saft pressen und abfüllen lassen. 
Frischer und leckerer geht‘s nicht!

Auch für Speis und Trank wird der Wald-
kindergarten sorgen. Sogar die Jugend-
feuerwehr ist mit vor Ort und voll dabei an 
diesem Tag. 

Viele Besucher von nah und fern sind herz-
lich willkommen.
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M     stfest in 
Maisenbach-Zainen 

 
Am 06. Oktober 2019 veranstaltet die  

Feuerwehr Maisenbach–Zainen das 

5. Mostfest rund ums Gerätehaus. 

Beginn ist um 11:00 Uhr 
 

Mosten wie früher 
Es gibt frischen Süßmost und Zwiebelkuchen 

sowie leckere Steaks, Würste, Pommes und        

         Schlachtplatte aus der Feuerwehrküche. 

    Auch für allerlei Getränke ist gesorgt. 

 

Auf Ihr/Euer Kommen freut sich die 

Feuerwehr Maisenbach-Zainen  

 

sowie leckere

Schlachtplatte

Auch für allerlei 

Auf 

Feuerwehr 

Veranstaltung des Stadtseniorenrates und  
der Stadt Bad Liebenzell

Mit Worten in den Herbst hinein

                                 

Ein besinnlicher Nachmittag  
für Freunde derLiteratur und Musik  

Donnerstag, 10. Oktober 2019, 16.00 Uhr,  
im Parksaal der Stadt Bad Liebenzell 

Programm:
Musikalisches Vorspiel   Ilona Jahn
"Zauber der Momente"   Klaus Mühlen
Kurzgedicht:       Haiku
Musikalisches Intermezzo  Ilona Jahn
Roman: Sophi Park    Ines Veith
Musikalische Zwischentöne  Ilona Jahn
Helmut Schieks 
Schwäbische Gedichte  gelesen von Hilde Kling
Musikalisches Finale    Ilona Jahn

Durch das Programm führt Renate Treichel.
Änderung vorbehalten
Eintritt frei, Spende willkommen
Sie erwartet anschließend ein kleiner Stehempfang

Apotheker geht in Sachen Parkraummanagement voran
Vor 40 Jahren begann Apotheker 
Friedrich Böckle seine Tätigkeit in 
der Bad Liebezeller Quellenapotheke.
Aus Anlass des Jubiläums stellt Böckle 
nun seinen Kunden, der Stadt und ihren 
Bürgern sechs Parkplätze in der Innen-
stadt zur Verfügung. Die täglichen Park-
platznöte seiner Kunden kennt Böckle 
zur Genüge. Zum großen Teil werden sie 
durch Langzeitparkende verursacht, die 
auch an anderen Plätzen im Innenstadt-
bereich hätten fündig werden können. 
Aber da müsse man einige Minuten zu Fuß 
gehen, was manchen zu unbequem ist, 
meint Böckle. Wichtig ist es ihm deshalb, 
dass die Plätze für Kurzparker zur Verfü-
gung stehen und nicht durch länger ste-
hende Fahrzeuge blockiert werden. Des-
halb hat Böckle eine Parkuhr aufgestellt. 
Für die ersten 30 Minuten können seine 

Kunden kostenlos parken. Dies gilt auch 
für das Bürgerrufauto. Für länger als eine 
Stunde müsste man jedoch  tiefer in die 
Tasche greifen.
Auf die Parkplatzidee war Böckle ange-
sichts seines brachliegenden Grundstücks 
in der Anlagenstraße gegenüber dem Rat-
haus gekommen. Anfangs schienen die 
Plätze dort kaum realisierbar, weshalb er 
die Gartenarchitektin Marianne Gengen-
bach mit einem Entwurf beauftragte. Und 
ihr gelang es tatsächlich, aus dem maro-
den Grundstück ein ansehnliches Parkge-
lände zu entwickeln.
Mit seiner Parkeinrichtung erhofft sich 
Böckle eine Verbesserung der Parksitua-
tion in der Kernstadt. Als Privatunterneh-
mer geht er damit auch  voran in Sachen 
Parkraummanagement. Bürgermeister 
Dietmar Fischer bedankte sich bei der 

Übergabe des Parkareals für die Initiative 
Böckles. Auch die Stadt wird sich Gedan-
ken machen müssen, wie sie künftig mit 
der Parkplatzknappheit zurechtkommt, 
meint er.

Unser Bild zeigt von links Marianne Gengen-
bach, Bürgermeister Fischer und Fridrich  
Böckle bei der Übergabe des Parkgeländes

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!
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30 Jahre Mauerfall – 30 Jahre nach der friedlichen 
Revolution – ein Blick zurück, ein Blick nach vorn 

 

Einladung zur Veranstaltung mit Roland Jahn, Journalist und Jenaer Bürgerrechtler und 
seit 2011 Bundesbeauftragter für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der 
ehemaligen DDR (Nachfolger von Joachim Gauck und Marianne Birthler). Roland Jahn war 
Mitbegründer der oppositionellen Friedensgemeinschaft in Jena und wurde 1983 gegen 
seinen Willen von der Stasi aus der DDR ausgebürgert.  
 
Im Gespräch mit Saskia Esken, SPD Kreisvorsitzende, antwortet er auf Fragen wie: 

-  „30 Jahre Mauerfall – Wo stehen wir heute?“: Ist die Spaltung tatsächlich 
überwunden oder am Ende sogar noch tiefer geworden?  

-  Sind unser Werteverständnis und unsere Überzeugung von Freiheit, Demokratie 
und Rechtsstaatlichkeit weiterhin Konsens auf allen Seiten?  

-  Vor welche Herausforderungen stellt uns das Erinnern und Vollenden der  
innerdeutschen Einheit? 

 

 
 
Zu Beginn der Veranstaltung hält 
Birgit Kipfer, langjährige SPD 
Landtagsabgeordnete, Trägerin des 
Bundesverdienstkreuzes und aktuell 
Vorstandsvorsitzende der Stiftung 
„Lernort Demokratie – Das DDR-
Museum Pforzheim“, einen Impuls-
vortrag. Zum Abschluss berichtet ein 
Bad Liebenzeller Ehepaar über eine 
komplizierte West-Ost-Beziehung, 
die Mitte der 80er-Jahre zu einer der 
allerersten von der DDR offiziell 
genehmigten innerdeutschen Hoch-
zeiten führte. 

 
Veranstalter: SPD Ortsverein Bad Liebenzell/Unterreichenbach in Zusammenarbeit mit dem 
Internationalen Forum Burg Liebenzell e. V.  
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 

Wann: Freitag, 18.10.2019, 19.30 bis ca. 21.30 Uhr 
Wo: Im Burgcafé des Internationalen Forums auf der Burg Liebenzell 

Offenes Backen im Möttlinger Backhaus
Nach dem Motto „Wir heizen -  
Sie backen“!
Ob Pizza, Flammkuchen, Zwiebelkuchen 
... Auch wer kein Holz, Backkörbe oder 
Bleche hat, kann backen. Die erfahrenen 
Backfrauen Elfriede Heeskens und Else 
Gäckle heizen im Möttlinger Backhaus 
den Ofen und sorgen dafür, dass gegen 
12:30 Uhr „eingeschossen“ werden kann.
Alles was benötigt wird, außer Holz, Back-
körbe und Bleche, muss selbst mitge-
bracht werden.
Das offene Backen findet in diesem Jahr 
an folgenden Terminen statt:
Samstag, 09.11.2019
Samstag, 21.12.2019
Treffpunkt ist jeweils um 11:00 Uhr im 
Backhaus Möttlingen (Blumhardtstr. 5) 
und Ende ist um 14:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist unter Tel. 07052 3484 
oder heeskensbl@yahoo.de oder im Bio-
laden Möttlingen (Blumhardtstr. 17) mög-
lich. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 3 
Personen.  Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur 

 

 

 

Veranstaltungskalender  
aus dem Nagoldtal  
von Oktober bis Dezember 2019
Der neue Veran-
staltungskalender 
aus dem Nagoldtal 
ist nun erhältlich. 
Voll gepackt mit 
Veranstaltungen 
aus der Region 
für den Zeitraum 
von Oktober bis 
Dezember 2019. 
Hier erfahren Sie 
auf einen Blick, 
was an jedem Tag 
geboten wird.
Bad Liebenzell, 
Altensteig, Bad 
Te i n a ch - Z a v e l -
stein, Calw, Na-
gold, Neubulach, 
Neuweiler, Ober-
reichenbach und 
Wildberg sind mit 
ihren Veranstal-
tungen vertreten.
Die Broschüre ist 
im ServiceCenter 
Bad Liebenzell 
erhältlich, kann 
bestellt werden 
unter Tel. 07052 
408-0 und steht 
unter www.bad-
liebenzell.de zum 
Download bereit.



8 Freitag, 04. OktOber 2019

Ihre Weihnachtsfeier im Kurhaus Bad Liebenzell
Sie suchen noch nach dem richtigen Ver-
anstaltungsort für Ihre Weihnachtsfeier?
Sie wünschen sich eine maßgeschneider-
te und individuelle Feier in festlichem Am-
biente mit regionalen Spezialitäten? Dann 
sind wir der richtige Ansprechpartner für 
Sie.
Wir bieten passende Räumlichkeiten 
ab 20 Personen.

•	 Wappensaal für bis zu 60 Personen
•	 Terrassensaal für bis zu 80 Personen
•	 Spiegelsaal für bis zu 300 Personen
Und bieten die idealen Voraussetzun-
gen mit Rundum-Versorgung.
•	 kompetente Beratung und Durchfüh-

rung
•	 regionale Spezialitäten aus eigener 

Naturpark-Küche

•	 Medientechnik sowie festliche Deko-
ration

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns, mit 
Ihnen die perfekte Weihnachtsfeier auf 
die Beine zu stellen. Parkrestaurant im 
Kurhaus, Kurhausdamm 2 – 4, 75378 Bad 
Liebenzell. Telefonisch unter Tel. 07052 
408-508, oder per E-Mail unter 
kurhaus@bad-liebenzell.de.

 
 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

 
 Foto: Shutterstock

 
 Foto: Shutterstock

30. Musikalischer Weihnachtsmarkt am 14. Dezember 2019 von 11:00 – 21:00 Uhr 
 

Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt im Kurpark können noch Anmeldungen entgegengenommen 
werden. Ansprechpartner Frau Drabon (Telefon: 07052/408-206, Fax: 408-209, Mail: 
drabon@bad-liebenzell.de)  Anmeldeschluss ist der 09. November 2019. Bitte füllen Sie dazu 
das Anmeldeformular aus oder geben uns die geforderten Daten per Mail durch. 
 
Wer unseren Weihnachtsmarkt mit einem musikalischen Beitrag bereichern möchte, darf sich 
ebenfalls gerne bei uns anmelden. Wer plant, am Weihnachtsmarkt offene Speisen und/oder 
Getränke zu verkaufen, sollte in seinen Planungen die besonderen Anforderungen des WKD 
berücksichtigen. Der Stand muss dazu drei geschlossene Seiten sowie eine 
Handwaschgelegenheit vorweisen. Für Rückfragen hierzu stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Bitte zurück an: Stadt Bad Liebenzell, Frau Drabon, Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
 
Anmeldung zum 30. Musikalischen Weihnachtsmarkt am 14. Dezember 2019 
 
Verein/Firma/Organisation: ____________________________________________________ 
 
Ansprechpartner/Name: ____________________________________________________ 
 
Anschrift: ____________________________________________________ 
 
Mail-Adresse: ____________________________________________________ 
 
Telefon: ____________________________________________________ 
 
Angebot am Stand: ____________________________________________________ 
 
 ____________________________________________________ 
 
Standgröße in lfd. Metern: ____________________________________________________ 
 
Wird ein städt. Stand benötigt?  ja  nein 
 
Wird Geschirr benötigt?   ja  nein 
 
Wenn ja, Anzahl: _____ Teller flach (groß, 24 cm)  _____ Teller tief 
 
 _____ Teller flach (klein, 19 cm) _____ Löffel 
 
 _____ Messer _____ Gabeln 
 
 _____ Kuchengabeln _____ Kaffeelöffel 
 
 _____ Weihnachtsbecher 
 
Elektrische Geräte: (  )  Friteuse  (  )   Glühwein (  )  Grill   (  ) etc.:_______________ 
 
Starkstrom: KW-Zahl angeben: ____________________________________________________ 
 
Musikalischer Beitrag: ____________________________________________________ 
Uhrzeit für den musikalischen 
Beitrag (bitte geben Sie 3 Zeiten 
zur Auswahl an): _____________ Uhr / _____________ Uhr / _____________ Uhr 

T &

&

&
&

&

&

&



Freitag, 04. OktOber 2019 9

AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT
Am 03.10.2019 
Frau Oda Koß
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
Am 05.10.2019  
Herrn Günter Volle
zum 80. Geb.
Monakam
Am 06.10.2019
Frau Inge Stoll
zum 80. Geb.
Maisenbach-Zainen
Am 06.10.2019
Herrn Detlef Grunwald
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
Am 08.10.2019
Herrn Hermann Schwarzmeier
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell
Am 08.10.2019 
Frau Anneliese Harr
zum 80. Geb.
Beinberg
Am 08.10.2019
Frau Almuth Adam
zum 80. Geb.
Unterlengenhardt
Am 10.10.2019
Herrn Johannes Ehrenpreis
zum 90. Geb.
Maisenbach-Zainen

ÖFFENTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN  
DER STADT
Energetische Sanierung der Straßen-
beleuchtung in Bad Liebenzell mit 
Teilorten

Die Stadt Bad Liebenzell stellte Zug um 
Zug die Straßenbeleuchtung auf energie-
effiziente LED-Leuchten um. Die neuen 
Leuchten, die sich in modernem Design in 
das Stadtbild einfügen, sind äußerst ener-
giesparend, wartungsarm und überzeugen 
durch eine hohe Lichtausbeute. Der Ein-
satz von langlebigen LED-Leuchtmitteln 
reduziert die Stromkosten um ca. 60 %.
Durch ihre Konstruktion wird zudem die 
Schmutzanfälligkeit verbessert und damit 

die Reinigungsintervalle deutlich reduziert.
Es wurden folgende Straßenzüge umge-
rüstet:
Bad Liebenzell: Burg-, Karl-, Kirch- und 
Regulastraße, Badhaus, Fußweg Minigolf, 
Anlagen- und Hirsauer Straße, Stadtsee 
und Ulmenweg
Beinberg: Höhen- und Bergstraße
Maisenbach-Zainen: Calmbacher- und 
Talstraße, Köhler- und Jägerweg 
Möttlingen: Barth- und Weil der Städter 
Straße, Am Graben
Monakam: Monbachstraße, Reh- und Il-
tisweg und Am Hährenwald
Unterhaugstett: Stuttgarter Straße und 
Albert-Schweitzer-Straße
Unterlengenhardt: Burghaldenweg, Jo-
hannes-Kepler-Straße und Zwerweg
Die Maßnahme wurde mit einem Zu-
schuss aus dem Kommunalinvestitions-
förderungsgesetz (KInvFG) in Höhe von 
120.960 € gefördert.

Wasserzins- und Abwassergebühren 
werden fällig

Die Stadtkämmerei macht darauf auf-
merksam, dass die 4. Abschlagszahlung 
2019 auf den Wasserzins- und die Abwas-
sergebühren zum 15.10.2019 fällig wird.
Da die Höhe der Abschlagszahlungen auf 
der Jahresschlussrechnung ausgewiesen 
ist, werden keine besonderen Abschlags-
bescheide mehr zugestellt.
Wenn Sie uns einen Abbuchungsauftrag er-
teilt haben, werden wir den Abschlagsbe-
trag zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
abbuchen. Alle übrigen Gebührenzahler 
bitten wir freundlich, rechtzeitig zu bezah-
len und auf dem Überweisungsträger das 
Buchungszeichen anzugeben, das auf der 
Jahresschlussrechnung ersichtlich ist.
Ein Vorteil für Sie und uns wäre, der Stadt 
ein SEPA-Lastschriftmandat zum Abbu-
chen von Wasserzins und Abwasserge-
bühren zu erteilen. 
Ihre Vorteile:
•	 Kein Ausfüllen von Überweisungsfor-

mularen
•	 Kein Überwachen von Zahlungsterminen
•	 Kein lästiger Mahnbrief
•	 Kein Säumniszuschlag und keine 

Mahngebühren
Sie können jeden ausgeführten Einzug 
innerhalb von 8 Wochen durch Ihre Bank 
stornieren lassen und jederzeit die uns 
erteilte Ermächtigung widerrufen, so dass 
Sie keinerlei Risiko eingehen. Für uns be-
deutet Ihre Einzugsermächtigung Einspa-
rung von Verwaltungskosten, was allen 
Bürgern zu Gute kommt.
Auskünfte erteilen gerne Frau Wendel und 
Frau Wolf, Stadtkämmerei, Rathaus Bad 
Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, Zimmer 
322, Telefon-Durchwahl 408-326.

Jahresrechnung 2018 
Festellungsbeschluss/Verfahrens-
marke
I.  Der Gemeinderat der Stadt Bad Lie-

benzell hat in öffentlicher Sitzung 
vom 24.09.2019 die Jahresrechnung 
gem. § 95 Absatz 2 der Gemeinde-

ordnung für Baden-Württemberg ka-
meral festgestellt wie folgt:

1.  Der Gemeinderat erkennt die Jah-
resrechnung für das Rechnungsjahr 
2018 an und stellt das Ergebnis der 
Hauhaltswirtschaft 2018 fest wie 
folgt:

1.1   Es betragen Einnahmen und Ausga-
ben

  im Verwaltungshaushalt
 23.392.811,05 Euro
 im Vermögenshaushalt
 7.839.970,03 Euro__________________________________
Summe der Einnahmen und Ausgaben: 
 31.232.781,08 Euro
1.2.  Die Zuführung des Verwaltungshaus-

halts an der Vermögenshaushalt be-
trägt 1.255.257,13 Euro

2.  Den über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben, wie sie in der Anlage Nr. 7 
zum Rechenschaftsbericht ausgewie-
sen sind, wird nachträglich (sofern 
nicht schon durch Einzelbeschluss 
geschehen) zugestimmt, soweit eine 
Zustimmung des Gemeinderates 
gemäß § 84 Absatz 1 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
erforderlich ist. 

3.  Der Gemeinderat stimmt der Bildung 
von Haushaltsausgaberesten ent-
sprechend der Anlage 6 zum Rechen-
schaftsbericht im Vermögenshaus-
halt von 3.549.000 Euro zu.

4.  Zur Kenntnis genommen wird die Bil-
dung von Haushaltseinahmeresten 
im Vermögenshaushalt entsprechend 
der Anlage 6 zum Rechenschafts-
bericht mit einem Gesamtbetrag in 
Höhe von 2.336.000,00 Euro.

5.  Von den Kassenresten wird wie folgt 
Kenntnis genommen: 

5.1.  Kasseneinnahmereste im Verwal-
tungshaushalt 1.034.953,34 Euro

 im Vermögenshaushalt
 2.424.052,54 Euro
5.2.  Kassenausgabereste  im Verwal-

tungshaushalt 274.586,68 Euro
 im Vermögenshaushalt
 59.979,38 Euro
6.  Die Kassenmehreinnahme (Haben-

Kontebestand) der Stadtkasse Bad 
Liebenzell zum 31.12.2018 beträgt 
(inkl. Kassenkredit in Höhe von 
2.000.000 Euro) 415.215,77 Euro

7.  Der Rechenschaftsbericht zur Jahres-
rechnung 2018 wird zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 

II.  Dieser Feststellungsbeschluss wir im 
Bad Liebenzeller Stadtboten öffent-
lich bekannt gemacht. Gleichzeitig 
wird darauf hingewiesen, dass die 
Jahresrechnung 2018 mit Rechen-
schaftsbericht in der Zeit vom 7.10. 
bis 16.10.2019 im Bürgerzentrum Bad 
Liebenzell, Zimmer 320, Kurhaus-
damm 2-4 in 75378 Bad Liebenzell 
öffentlich ausliegt. 

III.  Der Festellungsbeschluss vom 
24.09.2019 wird der zuständigen 
Kommunalrechtsaufsichtsbehörde 
beim Landratsamt Calw mitgeteilt. 
Gleichzeitig wird die Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg als 
überörtliche Behörde für die überört-
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liche Prüfung über den Feststellungs-
beschluss zur Jahresrechnung 2018 
unterrichtet.

IV. Die Aufstellung der Jahresrechnung 
2018 mit allen Anlagen wird hiermit beur-
kundet.

Bebauungsplanverfahren  
„Hauswiesen – Albert-Schweitzer-
Straße, 1. Änderung“, Stadtteil 
 Unterhaugstett im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB
Bekanntmachung des Erneuten  
Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 24.09.2019 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorgenannten Bebau-
ungsplan erneut im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 a BauGB zu ändern.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Be-
bauungsplanänderungsentwürfe (Plan-
zeichnung, Textteil, örtliche Bauvorschrif-
ten und Begründung) gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der be-
troffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beschlossen.
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird der Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates, einschließlich des 
Geltungsbereichs des Änderungsverfah-
rens im Stadtboten öffentlich bekannt 
gegeben.

Geltungsbereich der Änderung
Flst. Nr. 330/1 der Gemarkung Unter-
haugstett
Maßgebend ist der Vorentwurf zur Ände-
rung des Bebauungsplans vom 14.06.2019 
ergänzt 11.09.2019, des Vermessungsbü-
ros Nothacker (siehe Anlage).
Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der Planung ist es die not-
wendigen Planungs- und bauordnungsrecht-
lichen Voraussetzungen für flexiblere, an die 
heutigen zeitgemäßen baulichen Möglich-
keiten, anzupassen bzw. zu schaffen.
Ziel und Zweck ist durch die Nachverdich-
tung den Landschaftsverbrauch durch 
Neuausweisungen von Baugebieten einzu-
schränken was auch zum Schutz von Na-
tur, Boden und Landwirtschaft dient.
Durch die Schaffung zusätzlicher über-
baubarer Flächen im Innenbereich (Nach-
verdichtung) soll auch erreicht werden, 
dass die Bevölkerungszahl zunimmt, die 
Abwanderung in die Städte eingeschränkt 
wird und Ausweisungen von Bauland im Au-
ßenbereich vermieden bzw. minimiert wird. 
Hierzu zählen auch adäquate Anpassungen 
/ Änderungen von alten Bebauungsplä-
nen Baulücken über Anpassung von Fest-
setzungen zu attraktiveren und für neue 
Marktgerechte Bauformen zu öffnen.
Seit Jahren liegt das Baugrundstück brach, 
weil der Grundstückszuschnitt und das 
ausgewiesene Baufenster samt den Fest-
setzungen des rechtskräftigen Bebau-
ungsplans am Markt kein Kaufinteresse 
geweckt haben. Nach Rückbau der Frei-

leitung die das Baugrundstück durch den 
Schutzstreifen tangiert und eingeschränkt 
hat, kam durch eine Grundstücksneu-
vermessung noch eine Teilfläche zum 
Baugrundstück dazu. Das größere Bau-
grundstück konnte jetzt besser vermark-
tet werden. Wie eingangs beschrieben 
passen aber die Festsetzungen des Be-
bauungsplans und das jetzt größere Bau-
grundstück nicht mehr optimal zusam-
men. Bevor das Grundstück noch länger 
brach liegt und wieder nicht bebaut wird, 
soll zur Vermeidung von neuen Erschlie-
ßungen von Außenbereichsflächen der 
Bebauungsplan geändert werden um die 
gewünschte Nachverdichtung des Gesetz-
gebers im Innenbereich und einer Bebau-
ung von Brachflächen nachzukommen. 
Umweltprüfung
Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit 
sowie den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Entwürfe des Bebauungsplanes 
(Zeichnerischer Teil, Textteil mit Begrün-
dung) werden öffentlich ausgelegt. Zu-
dem werden die uns bereits vorliegenden 
umweltrelevanten Stellungnahmen, hier 
in Form einer „Potentialanalyse Arten-
schutz“ zur Einsicht bereitgelegt. Parallel 
werden die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten:
Vom 14.10.2019 bis einschließlich 
15.11.2019 von Montag bis Freitag, 
vormittags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 
07052 408-314, -315 oder -318.
Die interessierte Öffentlichkeit, hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert, von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigen Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadt-
bauamt, Kurhausdamm 2 – 4, im 2. Ober-
geschoss, beim Zimmer Nr. 314/315, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahem mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. Ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht werden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 
www.stadtverwaltung.bad-liebenzell.de/
aktuelles/oeffentlichkeitsbeteiligung-be-
kanntmachungen.html zur Einsicht bereit.

Bad Liebenzell 25.09.2019

Dietmar Fischer 
Bürgermeister

Bebauungsplanverfahren „Im Gründle“, 
Stadtteil Möttlingen im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a BauGB
Bekanntmachung des Aufstellungs-
beschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 24.09.2019 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorgenannten Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13a BauGB aufzustellen.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Be-
bauungsplanänderungsentwürfe (Plan-
zeichnung, Textteil, örtliche Bauvorschrif-
ten und Begründung) gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der be-
troffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beschlossen.
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird der Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates, einschließlich des 
Geltungsbereichs des Änderungsverfah-
rens im Stadtboten öffentlich bekannt 
gegeben.
Geltungsbereich der Änderung
Flst. Nrn. 2055, 2055/1, 2055/2, 2055/3 
der Gemarkung Möttlingen.
Maßgebend ist der Vorentwurf zur 
Änderung des Bebauungsplans vom 
09.09.2019, des Büro Schöffler, Stadtpla-
ner Architekten.
Ziele und Zwecke der Planung
Ein wesentliches Planungsziel der Stadt 
Bad Liebenzell besteht in der Sicherung 
und Stärkung der örtlichen Wohnfunktion. 
Durch Neuordnung brachliegender land-
wirtschaftlicher Gebäude sollen zeitgemä-
ße Wohngebäude geschaffen werden. Für 
die Flurstücke Nrn. 2055 und 255/1 liegt 
eine aktuelle Neubauplanung vor, die den 
Ersatz des bestehenden, ehemals landwirt-
schaftlich genutzten Gebäudes durch zwei 
Mehrfamilienhäuser vorsieht. Durch die 
Bauleitplanung sollen auch für einen spä-
teren Zeitpunkt vorsorglich Möglichkeiten 
geschaffen werden, die Angebotssituation 
für Wohnraum im Teilort zu verbessern.
Da für den Bereich keine Bebauungspla-
nung rechtskräftig ist, sind die Flächen 
bisher bau- und planungsrechtlich nach § 
34 BauGB zu beurteilen. Zur Sicherung der 
dargestellten städtebaulichen Entwick-
lung und Ordnung und zur Schaffung der 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
ist die Aufstellung eines Bebauungsplans 
notwendig.
Umweltprüfung
Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit 
sowie den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
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Calw
Bad Liebenzell
Unterhaugstett

Die Lage und Höhe des
Kanalanschlusses ist
beim Bauaushub zu

prüfen!

VERMESSUNGSBÜRO

Michael Nothacker
Sachverständiger nach
§ 5 Abs. 3 LBOVVO B-W

Karlstraße 16
72213 Altensteig
Tel. 07453/8380  Fax 07453/2128

Kirchstraße 7
75328 Schömberg - Bieselsberg
Tel. 07235/1230  Fax 07235/3093

Unterirdische Anlagen, Versorgungsleitungen
u. dgl. innerhalb des Baugrundstücks sind
nicht dargestellt. Sie müssen bei den
zuständigen Stellen erhoben werden.

damit die

Richtun
g stim

mt

Grenze des räumlichen 
Geltungsbereichs des Bebau-

ca. 863 m²

ungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Altensteig, den 14.06.2019
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Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Entwürfe des Bebauungsplanes 
(Zeichnerischer Teil, Textteil mit Begrün-
dung) werden öffentlich ausgelegt. Zu-
dem werden die uns bereits vorliegenden 
umweltrelevanten Stellungnahmen, hier 
in Form einer „Potentialanalyse Arten-
schutz“ sowie das Schalltechnische Gut-
achten zur Einsicht bereitgelegt. Parallel 
werden die Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten:
Vom 14.10.2019 bis einschließlich 
15.11.2019 von Montag bis Freitag, 
vormittags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 
07052 408-314, -315 oder -318.
Die interessierte Öffentlichkeit, hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigen Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadt-
bauamt, Kurhausdamm 2 – 4, im 2. Ober-
geschoss, beim Zimmer Nr. 314/315, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahem mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. Ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht werden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 
www.stadtverwaltung.bad-liebenzell.de/
aktuelles/oeffentlichkeitsbeteiligung-be-
kanntmachungen.html zur Einsicht bereit.

Bad Liebenzell 25.09.2019
Dietmar Fischer 
Bürgermeister

Bebauungsplanverfahren 
„Großer Acker – Änderung in 2 
 Teilbereichen“, Stadtteil Möttlingen 
im beschleunigten Verfahren nach   
§ 13 a BauGB
Bekanntmachung des Erneuten  
Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 24.09.2019 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorgenannten Bebau-
ungsplan erneut im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 a BauGB zu ändern.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Be-
bauungsplanänderungsentwürfe (Plan-

zeichnung, Textteil, örtliche Bauvorschrif-
ten und Begründung) gebilligt und die 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der be-
troffenen Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beschlossen.
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird der Aufstellungsbeschluss 
des Gemeinderates, einschließlich des 
Geltungsbereichs des Änderungsverfah-
rens im Stadtboten öffentlich bekannt 
gegeben.
Geltungsbereich der Änderung
1. Flst. Nr. 195 der Gemarkung Möttlin-

gen, ehemals Am Berg
2. Flst. Nr. 180/6 der Gemarkung Mött-

lingen, Falkenstraße neben Anw. Nr. 13
Maßgebend ist der Entwurf zur Änderung 
des Bebauungsplans der Firma metricplus 
gmbh, Vermessung Ostfildern i.d.F. vom 
11.03.2019 ergänzt 09.09.2019. Für den 
Textteil, Begründung sind die Entwürfe 
vom September 2019, des Stadtbauamt 
maßgebend.
Ziele und Zwecke der Planung
Die Grundstücke bzw. die Bereiche, wel-
che zur Änderung anstehen befinden sich 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Großer Acker“ in Möttlingen. Der Bebau-
ungsplan, welcher am 17.11.1970 geneh-
migt wurde, entspricht aus heutiger Sicht 
einer sehr veralteten Planung mit sehr 
kleinen Baufeldern auf großen Grundstü-
cken. Bei vielen Bebauungen wurden weit-
reichende Befreiungen hauptsächlich in 
der Lage und Überschreitungen von Bau-
feldern bereits in Zeiten der Aufsiedelung 
des Gebietes genehmigt. Die bisher noch 
unbebauten teilweise sehr großen Grund-
stücke sind schlecht am Markt platzierbar, 
da die Grundstücksflächen nicht mit der 
möglichen Grundflächenzahl übereinstim-
men und somit in der Planung von Bauvor-
haben insbesondere bei Nachträgen und 
Erweiterungen, Probleme in der planungs- 
und bauordnungsrechtlichen Beurteilung 
verursachen.
Umweltprüfung
Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit 
sowie den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Entwürfe des Bebauungsplanes 
(Zeichnerischer Teil, Textteil, Begründung) 
werden öffentlich ausgelegt. Parallel wer-
den die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange beteiligt.
Offenlagefrist und Öffnungszeiten:
Vom 14.10.2019 bis einschließlich 
15.11.2019 von Montag bis Freitag, 
vormittags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung unter Tel.: 
07052 408-314, -315 oder -318.
Die interessierte Öffentlichkeit, hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert von der Möglichkeit 
der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen 

sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigen Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadt-
bauamt, Kurhausdamm 2 – 4, im 2. Ober-
geschoss, beim Zimmer Nr. 314/315, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahem mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. Ein Normenkontrollantrag 
nach § 47 VwGO ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht werden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 
www.stadtverwaltung.bad-liebenzell.de/
aktuelles/oeffentlichkeitsbeteiligung-be-
kanntmachungen.html zur Einsicht bereit.

Bad Liebenzell 25.09.2019

Dietmar Fischer 
Bürgermeister

Impressum
Amtliches Bekanntmachungs-
blatt der Stadtverwaltung
Bad Liebenzell
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1.1.1

Teil A
PLA

N
U

N
G

SR
EC

H
TL IC

H
E FESTSETZU

N
G

EN
 (§  9 B

auG
B

 und B
auN

VO
)

in Ergänzung z ur Planzeichnung LP vom
 11.03.2019

A
R

T D
ER

 B
A

U
LIC

H
EN

 N
U

TZU
N

G
  (§ 9 Abs. 1 N

r. 1 BauG
B i.V.m

. §§ 1-15 BauN
VO

)

Allgem
eines W

ohng ebiet (§ 4 BauN
VO

)  - nur Teilbereich a, Flst. N
R

. 195
W

A

2.
M

A
SS D

ER
 BA

U
LIC

H
EN

 N
U

TZU
N

G
   (§ 9 Abs. 1 N

r. 1 BauG
B i.V.m

. §§ 16 - 21a BauN
VO

)

2.2
Anzahl der Vollgschosse (§ 9 (1) B auG

B)
D

ie  m
ax. Anzahl der Vollgeschosse gem

. Planeinschrieb.

2.3
Anzahl der W

ohneinheiten (§ 9 (1) 6 BauG
B)

Für den Planbe reich a (Flst. N
r. 195) w

ird die Anzahl der zulässigen W
ohneinheiten auf

4 W
ohneinheiten beschränkt.

3.
H

Ö
H

EN
LA

G
E   (§ 9 (3)  BauG

B)

3.1
EFH

Erdgeschossfußbodenhöhen in m
. ü. N

N
.

4.
Ü

B
ER

B
A

U
B

A
R

E UN
D

 N
IC

H
T Ü

B
ER

B
A

U
B

A
R

E G
R

U
N

D
ST Ü

C
K

SFLÄ
C

H
E    (§ 9 (3)  BauG

B)

4.1
Baugrenze  (§ 23 (3) BauN

VO
)

4.2
Teilbereich a)  erw

ei terte Baugrenze für aus dem
 H

auptgebäude
auskragende untergeordnete Bauteile w

ie Balkone und  Terrassen
Terr.

Balkon

5.
STELLPLÄ

TZE U
N

D
 G

A
R

A
G

EN
  (§9 (1) 4  BauG

B)

5.1
Teilbereich a) D

ie Errichtung von Stellplätzen G
aragen  und N

ebenanlagen
ist nur auf den dafür vorgesehenen Flächen zulässig.

G
a  Fahrr . N

g.
St.

M
A

SSN
A

H
M

EN
 ZU

M
 SC

H
U

TZ , ZU
R

 PFLEG
E UN

D
 ZU

R
 EN

TW
IC

K
LU

N
G

 VO
N

 B
O

D
EN

,
N

A
TU

R
 U

N
D

 LA
N

D
SC

H
A

FT
(§ 9 Abs. 1 N

r. 20 BauG
B)

6.6.1
Bef estigte Flächen w

ie Zufahrten, H
auszugänge oder Terrassen sind m

it w
asserdurch-

lässigen M
ater ialien (Kies, R

asenpflaster, D
rainpflaster, Schotterrasen o.ä.) herzustellen.

Teil B

1.

Ö
R

TLIC
H

E B
A

U
VO

R
SC

H
R

IFTEN
 (§  74 LB

O
)

Ä
U

SSER
E G

E STA
LTU

N
G

 D
ER

 BA
U

LIC
H

EN
 A

N
LA

G
EN

  (§ 74 (1) LBO
)

1.1
D

achdeckung, D
achform

 und D
achne igung und Kniestock am

 H
auptgebäude

D
unkel eingefärbte Ziegel (dunkelrot, anthra zit) sow

ie bei Flach- und Pultdächern ist die D
achbegrünung zulässig.

Ausnahm
sw

eise können nicht beschichtetet und nicht blendende M
etalleindec kungen zugelassen w

erden.

D
ächer für das H

auptgebäude gem
. Planeinschri eb:

Planbereich a:
D

achform
 Pultdach (PD

) und Flachdach (FD
)

D
achneigung 0 ° – 10°

Traufhöhe 6 m
 ± 0,2 m

2.
G

estaltung und N
utzung unbebauter Flächen

D
ie nicht m

it Belägen befestigten Flächen sind als G
rünfläch en gärtnerisch zu gestalten

und  zu unterhalten.
(Vergleiche au ch H

inw
eise)

3.
Stellplätze   (§ 74 (2) 2 LBO

)
Je abgeschlossene W

ohneinheit sind 2,0 Stellplätze nachzuw
eisen.

4.
O

rdnungsw
idrigkeiten

O
rdnung sw

idrig handelt im
 Sinne von § 75 LBO

, w
er auf G

rund von § 74 LBO
 erlassenen

örtlichen Bauvorschr iften zuw
iderhandelt.

Teil C
H

IN
W

EISE
N

aturschutz
D

ie D
urchgrünung soll im

 Bauge biet erhalten w
erden und der heim

ischen Tierw
elt w

eiterhin
Lebensräum

e bieten. D
azu geeignet sind die Verw

end ung heim
ischer G

ehölze und Q
uartierbausteine

 für Vögel und Flederm
äuse. Anregungen hierzu  können der  Internetseite w

w
w

.artenschutz-am
-haus.de

 entnom
m

en w
erden. Für die Anlage der G

rünflächen sind nur einheim
is che G

ehölze und Pflanzen zu verw
enden.

W
asserrecht

D
ie Änderungen liegen (w

ie fast der gesam
te Bebauungsplan „G

roßer Acker“ in der w
eite ren Schutzzone IIIB,

des m
it R

echtsverordnung vom
 17.12.2008 festgesetzten W

asserschutz gebietes für die Trinkw
asserfassungen

auf G
em

arkung Sim
m

ozheim
 und W

eil der Stadt. Auf die Schutzbestim
m

ungen der  R
echtsverordnung w

ird hingew
iesen.

B
estehende R

echtsverhältnisse /Vorbereitende B
auleitplanung/G

en ehm
igungsvorbehalt

D
ie  G

eltungsbereiche der geplanten Änderungen sind dem
 derzeitigen rechtsgültigen Bebauun gsplan

„G
roßer Acker“, w

elcher am
 17.11.1970 genehm

igt w
urde zuzurechnen.

D
ieser w

urde a us dem
 Flächennutzungsplan entw

ickelt.

Ver-und Entsorgung/Erschließung
D

ie Versorgung m
it T rinkw

asser und die Abw
asserbeseitigung sind über bestehende Entw

ässerungsanlagen
gesichert. Evtl. notw

endige N
euanschlüsse sind m

öglich.
D

ie verkehrliche Erschließung der Bauflächen erfolgtteilw
eise über bereits bestehen de Erschließungsstraßen

bzw
. über einen neu anzulegenden Erschließungsw

eg (Flst. N
r. 195)

B
odenordnung (§§ 45 ff. BauG

B
)

Ein  förm
liches U

m
legungsverfahren ist nicht notw

endig. Erforderliche G
renzregelungen für die geplanten

G
rundstü cksteilungen sind privatrechtlich abzuw

ickeln.

SO
N

STIG
E FESTSETZU

N
G

EN
 D

U
R

C
H

 PLA
N

ZEIC
H

EN

G
renze des räum

lichen G
eltung sbereichs des Bebauungsplans (§9 Abs. 7 BauG

B)
7.1

7.

Abgrenzung der Bebauungsplanteile "G
roßer Acker -G

esam
t"

und Änderungsteilbereich  a): (hier w
ird W

A festgesetzt).
7.2

G
ESETZLIC

H
E G

R
U

N
D

L AG
EN

 D
IESES BEBAU

U
N

G
SPLAN

ES SIN
D

:

D
AS BAU

G
ESETZBU

C
H

 (B auG
B)

D
IE BAU

N
U

TZU
N

G
SVER

O
R

D
N

U
N

G
 (BauN

VO
)

D
IE LAN

D
ESBAU

O
R

D
N

U
N

G
 (LBO

)

D
IE PLAN

ZEIC
H

EN
VER

O
R

D
N

U
N

G
 (PlanzV90)

In der Fassung der Bekanntm
achung vom

 23.01.1990 (BG
Bl. I S . 132)

                                   zuletzt geändert durch Art. 3 des G
esetze s vom

 22.04.1993 (BG
Bl. I S. 466)

In der Fassung der Bekanntm
achung vom

 23.0 9.2004 (BG
Bl. I S.2414)

 zuletzt g ändert durch Art. 1 des G
esetzes vom

 22.7.2011 (BG
BI. I S.1509)

In der Fassung der Bekanntm
achung vom

 05.03.2010 (G
BI. S.358 ber. S.416)

In der Fassung vom
 18.12.1990 (BG

Bl. 1991 I S. 58)
                                   zuletzt geänder t durch Art. 2 d es G

esetzes vom
 22.07.2011 (BG

Bl. I S. 1509)

G
eh,- Fahr- und Leitungsrech te

D
er Bebauungsplan legt G

eh- Fahr und Lei tungsrechte zur Sicherung der Erschließung fest. G
egebenenfalls

sind zur w
eiteren Sicherstellung der Erschließung im

 R
ahm

en des Baugesuchs Baulasten zu bestellen.

U
m

w
eltprüfung (U

m
w

eltberich t)
Bei der Ü

berplanung handelt es sich um
 ein Baug ebiet aus dem

 Jahre 1970. N
egative Ausw

irkungen auf N
atur

und U
m

w
elt sind durch die geplanten Ände rungen nicht zu erw

arten. Sollten U
m

w
eltbelange im

 Laufe der Bearbeitung
des Verfahrens bekannt w

erden, so w
erden diese Belange in die Abw

ägungen m
iteingestellt.

Im
 Änderungsverfahren nach § 13 a BauG

B ist ke in U
m

w
eltbericht notw

endig.

N
utzungsschablone

7.3

G
rundflächen-

zahl

Art der baulichen
N

utzung

Bauw
eiseFüllschem

a der
N

utzungsschablone

D
achform

D
achneigung

Z
ahl de r

V
ollgeschosse

K
niestock

2.1
G

rundflächenz ahl G
R

Z (§§ 16,17 u. 18(1) BauN
VO

D
ie G

röße der  G
rundflächen baulicher Anlagen w

ird durch die in der Planzeichnung ausgew
iesene

 G
rundflä chenzahl (G

R
Z) gem

. § 17 (2) BauN
VO

 als M
axim

um
 festgesetzt. Für die Erm

ittlung der
G

rundflä chen gem
. § 19 (4) BauN

VO
 ist die festgesetzte G

R
Z m

aßgeblich.

24.09.2019

______ _ - _________

A
ufstellungs/-änderungsbeschluss du rch G

em
einderat am

:
A

uslegungsbeschluss durch G
em

einderat am
:

24.09.2019
Ö

ffentliche Auslegung des Entw
urfs gem

äß § 3 ( 2) BauG
B

w
urde durch M

itteilungsblatt, Anschlag und H
inw

eis
bekannt gem

acht am
:

________
öffentlich ausgelegt  einschließlich vom

 / bis :

Satzun gsbeschluss gem
äß § 10 BauG

B durch
G

em
einderat am

:
________

Planbereich b:
D

achform
 Satteldach (SD

)
D

achneigung 32° – 35°
Kniestock 0,6m

Aus ökologischen G
ründen w

erden Solartechnische Anlagen auf oder innerhalb der D
achhaut allgem

ein zugelas sen
und sind ausdrücklich erw

ünscht
D

achdeckung, D
achform

 und D
achneigung von G

aragen und überdachten Stellplätzen
für den Planbereich a
Begrünte Flachdächer sind zulässig       D

achform
 Pultdach (PD

) und Flachdach (FD
)       D

achneigung 0° – 10°

G
aragen und Stellplätze

G
aragen und Stellplätze sind auf den dafür vorgesehenen Flächen  gem

. den Vorschriften der LBO
 zulässig. D

ie
Festsetzungen des bestehenden Bebauungsplans „G

roßer Acker“  sind für den Teilbereich a aufgehoben.

D
efinition Traufhöhe

7.4

max. 6,0 m
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Änderung Teilbereich b)  Flst. 180/6
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Jahresabschluss 2018 Freizeit und 
Tourismus Bad Liebenzell GmbH

Der Jahresabschluss 2018 wurde in der 
Aufsichtsratssitzung  am 15.07.2019 
mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 
410.502,94 € festgestellt.
Die Kapitalrücklage wurde um 
1.201.000,00 € erhöht.
Der Bilanzverlust beläuft sich auf 
32.163.909,91 €. Der nicht durch Eigenka-
pital gedeckte Fehlbetrag vermindert sich 
um 790.497,06 € auf 2.445.494,81 €.
Der Bürgermeister wurde durch den 
Gemeinderat in dessen Sitzung am 
24.09.2019 ermächtigt, in der Gesellschaf-
terversammlung den Jahresabschluss fest-
zustellen und dem Aufsichtsrat sowie der 
Geschäftsführung Entlastung zu erteilen.
Der Jahresabschluss wurde wie folgt fest-
gestellt:
1.1 Bilanzsumme 7.788.170,82 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
das Anlagevermögen 4.546.583,50 €
das Umlaufvermögen 795.774,23 €
den Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten
 318,28 €
den nicht durch Eigenkapital gedeckter 
Fehlbetrag 2.445.494,81 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 0,00 €
die Rückstellungen 835.170,00 €
die Verbindlichkeiten 6.953.000,82 €
1.2. Bilanzverlust 32.163.909,91 €
1.3. Jahresfehlbetrag 2018 410.502,94 €
Der Jahresabschluss 2018 liegt in der Zeit 
von 07.10.19 bis 16.10.19 während der üb-
lichen Öffnungszeiten bei der Stadt Bad 
Liebenzell, Kurhausdamm 2 - 4, 75378 
Bad Liebenzell, Zimmer 217 zur Einsicht-
nahme aus.

Das Stadtbauamt informiert:
Baubeginn Ulmenweg/Regulagelände 
– weitere Ausführung der Bodenver-
dichtung
Die Arbeiten werden ab dem 14.10.2019 
beginnen und voraussichtlich am 
31.10.2019 enden.
Die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
werden um Beachtung und Verständnis 
gebeten.

AUS DEN
STADTTEILEN

MÖTTLINGEN

Der 20. Kinderkleiderbasar 
Möttlingen  
am 19. Oktober 2019
Am 19. Oktober 2019 verwandelt sich 
die Möttlinger Turnhalle von 9:30 bis 
12:00 Uhr zum 20. Mal zu einem großen 
Kinderkleiderbasar. Wer also feststellt, 
dass die „lieben Kleinen“ in den Sommer-
ferien in die Höhe geschossen sind, kann 
sich auf den Basar freuen. Das bewähr-
te Team bereitet den Tag bereits vor. Es 

haben sich auch schon viele Verkäufer/
innen gemeldet. Da kann leider niemand 
mehr aufgenommen werden.
Damit das klappt, werden wie jedes Mal 
noch fleißige Hände gesucht die aufbauen, 
die freitags Kleider nach Größen sortiert 
ordentlich auslegen, am Samstag beim 
Verkauf helfen und hinterher dafür sorgen, 
dass alles wieder ordentlich aufgeräumt 
wird. Aber keine Angst! Man muss nicht 
die ganze Zeit helfen. Wer Freude am ge-
meinsamen Schaffen in entspannter At-
mosphäre hat, darf sich gerne unter der 
E-Mail-Adresse kinderbasar-mo-uh@gmx.
de melden und bekommt weitere Infor-
mationen zugeschickt. Das ehrenamtlich 
arbeitende Team freut sich auf viele altbe-
währte und auch neue Helfer für den Auf- 
und Abbau!

Altpapiersammlung
findet am Samstag, 26. Oktober

2019
      in Möttlingen statt.

 Bitte legen Sie das Papier am 

                                    Samstag bis 10.00 Uhr
 gebündelt an den Gehweg.

                                                     Bei Regenwetter muss das Papier
                                                        abgedeckt sein, damit es nicht nass

    wird.

                                                    Der Erlös aus der Aktion  wird zu
                                                           Gunsten der Jugendarbeit verwendet.

    Machen Sie mit, helfen Sie uns und 
   unserer Umwelt auf eine ganz 
             einfache Weise! 

    Herzlichen Dank für Ihre 
     Unterstützung

   die evangelische 

       Kirchengemeinde

       Möttlingen

    Bitte vormerken:
    Die nächste Altpapiersammlung 
    findet im Frühjahr 2020 statt!               

Der Heimat- und Geschichts-
verein Bad Liebenzell e. V. lädt 
zum Backen im Backhaus ein:
Jetzt, in der Herbstzeit, finden wieder 
Backkurse und das sogenannte „Offene 
backen“ statt.
Backkurse:
Freitag, 11.10.2019 und 08.11.2019, 
17:00 – 21:00 Uhr
„Offenes backen“
Samstag, 12.10.2019, und 09.11.2019, 
11:00 – 14:00 Uhr
Beim „Offenen Backen“ wird der Ofen von 
uns Backfrauen geheizt und jeder bäckt 
das, was er möchte. Backkörbe und Ble-
che können ausgeliehen werden. Gebühr: 
pro Blech und Brot 1 €
Beim Backkurs wird vom „Heizen bis zum 
Brote kneten und Kuchen zubereiten“, al-
les gemeinsam gemacht. Am Ende nimmt 
jeder zwei Brote und 1 Kuchen mit nach 
Hause. Gebühr: 25 €
Anmeldungen: heeskensbl@yahoo.de 
oder im Bioladen Möttlingen. Dies ist 
erforderlich, da die jeweilige Aktion nur 
stattfindet, wenn jeweils 3 Partien oder 
Personen angemeldet sind.

Über ein reges Interesse freuen sich Elfrie-
de Heeskens und Else Gäckle
„Damit alte Traditionen nicht verloren gehen“

UNTERLENGENHARDT

Schließtag Oktober
Stadtbibliothek Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Dienstag 16 – 17 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Zweigstelle 
am Dienstag, 29.10.2019, geschlossen 
bleibt.

AUS DEN
SCHULEN

SCHULEN
BAD LIEBENZELL

REUCHLIN-

Realschule

Wandertag der besonderen Art
„Warum sollen die Schüler an den letzten 
Tagen vor den Ferien überhaupt noch in 
die Schule gehen? Da wird doch eh nichts 
mehr gemacht außer gespielt oder ein 
Film geschaut!“ Diese Meinung ist weit 
verbreitet und wird von vielen Personen 
immer wieder geäußert.
Dies trifft an der Reuchlin-Realschule in 
Bad Liebenzell jedoch kaum zu, vor allem 
nicht für den 22.07.2019.
An diesem Tag hatte die gesamte Real-
schule einen gemeinsamen Wandertag 
rund um das idyllische Monbachtal. Die 
Klassen der Stufen 5 und 6 wanderten 
entgegengesetzt zu der Route der Schü-
lerInnen aus den Stufen 7 und 9, begleitet 
von den Lehrern der Realschule.
Nur die beiden 8. Klassen liefen eine ganz 
besondere Strecke: Zwar wurde fast zeit-
gleich im Monbachtal gestartet, doch das 
Ziel lag rund 200 Meter höher in Hamberg 
bei unseren neuen Bildungspartnern dem 
Restaurant Grüner Wald mit der Hamberger 
Brauwerkstatt sowie der Bystronic Lenhardt 
GmbH. Nach einer Stunde Fußmarsch wur-
den wir im schönen Biergarten des Restau-
rants vom Geschäftsführer Thomas Wenger 
mit besonderen Pizzaschnitten des Sterne-
kochs Claudio Urru empfangen. Nach dieser 
Stärkung startete je Klasse eine der beiden 
Betriebserkundungen.

 
 Foto: Bogner
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Beim Isolierglasspezialisten von Lenhardt 
Bystronic bekamen wir bei der Betriebsbe-
sichtigung vom Werksleiter Marcus Schrod 
die komplette Fertigung einer Anlage, be-
ginnend mit der der Lieferung der Materi-
alen bis hin zur endmontierten Fertigungs-
straße, dargestellt. Im Anschluss stellten 
uns die Auszubildenden der Firma ihren 
jeweiligen Beruf vor, ehe sie uns in der Aus-
bildungsabteilung bei der Herstellung eines 
Werkstückes unterstützten. Der Leiter der 
Ausbildung, Herr Emmel, gab weitere Ein-
blicke in die dualen Ausbildungsgänge.
Im weiteren Verlauf konnten wir bei un-
serem zweiten Bildungspartner einen 
komplett anderen Bereich der Arbeitswelt 
kennen lernen. In der Hamberger Brau-
werkstatt wurde uns beim Rundgang be-
geisternd der Beruf des „Brauer und Mäl-
zers“ nähergebracht.
Wie man die richtigen Zutaten für ein gu-
tes Gericht findet, worin sich gutes und 
schlechtes Fleisch unterscheidet, was es 
mit verschiedenen Kräutern, Pilzen und 
Gemüsesorten auf sich hat, all dies wurde 
uns vom Küchenteam des Grünen Wald 
erläutert.
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Und auch wenn 
es nicht einfach 
scheint einen Tisch 
für ein 5-Gänge-
Menü mit all seinen 
Gabeln, Löffeln und 
Gläsern einzude-
cken, so konnten 
wir auch hier einige 
Kniffe kennenler-
nen. Die Herstellung 
eines Brandteiges 

gelang mit Hilfe von Herr Urru noch ganz 
gut. Der anschließende Umgang mit dem 
Spritzbeutel brachte dann jedoch einige 
bizarre Formen hervor, doch selbst die da-
raus entstandenen Windbeutel schmeck-
ten herrlich.
Am frühen Abend besiegelten mit ihrer 
Unterschrift der Konrektor Stefan Schrei-
ber von der Reuchlin-Realschule und der 
Betriebsleiter Marcus Schrod von Bystro-
nic Lenhard den Vertrag über eine neue 
Bildungspartnerschaft.
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Gemeinsam mit allen Beteiligten konnten 
die Eltern der 8. Klassen mit ihren Kindern 
und den Lehrern im Grünen Wald den lau-
en Sommerabend beim gemeinsamen Ab-
schlussfest ausklingen lassen.
Wir bedanken uns bei unseren beiden 
Bildungspartnern sehr herzlich für den 
gelungen Tag mit tollen Einblicken in die 
Berufswelt und freuen uns auf weitere ge-
meinsame Aktionen in der Zukunft.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
UNTERHAUGSTETT

Der Herbst ist da
Was für eine schöne Zeit für unsere Kin-
dergartenkinder. Es gibt viele Verände-
rungen in der Natur zu entdecken. Bei 
Familie Bäuerle durften wir auf den Kürbi-
sacker kommen. Jedes Kind durfte seinen 
schönsten Zierkürbis ernten und mit nach 
Hause nehmen. Aus dem Hokkaidokürbis 
werden wir an unserem Kochtag eine le-
ckere Kürbissuppe zubereiten. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei Familie Bäuerle 
aus Unterhaugstett.
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